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(696) 3—1 Nr. 973,

Ooncms-Ausschreibung.
Wegen Neschung einer im Gesammtstande

der Rrchnuusssbeamten der k. f. Forst- und T>»
mänen-Directionen in Erledigung gekommenen
Mechnungs-Praltilantenstelle mit dem jährlichen
Adjutum von 300 f l . (dreihundert Gulden) und
dem Amtssitze in Gürz wird liiemit der Concurs
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre eigen<
händig geschriebenen, mit dem Geburtsscheine,
mit dem Zeugnis über die nach Absoluierung
der Studien an einem Oberstymnasmm oder
einer Oberrealschule mit gutem Erfolge ab.
gelegte Matur i tätsprüfung und dem Zeugnis
über die Prüfung aus der Staatsrechnungs-
wifsenschaft belegten Gesuche

b i n n e n v i e r Wochen
bei der unterzeichneten Direction einzubringen.

Diejenigen Bewerber, welche die abgelegte
Prüfung aus der Staatsrechnungswissenfchaft
nicht beizubringen vermögen, haben im Gesuche
die verbindende Erklärung abzugeben, dass sie
diese Prüsung binnen Jahresfrist nachtragen.

Bewerber, welche nebst der deutschen und einer
slavischen auch der italienischen Sprache mächtig
find, werden besonders berücksichtigt.

tt l . Forst- und Domiineu-Directiou.

Görz am 1 1 . Februar 1891.

(566) 3 — 3 " " Nr72?90.

Kundmachung.
Postexpedicntenstclle bei dem k. l. Postamt?

in S t . Veit bei Laibach, Vezirlshauptmannschaft
Umgebung Laibach, gegen Dicnstvertrag und
Caution von 200 f l . , Iahresbestallung 200 fl..
Amtspauschale 60 si. und jährlich 219 sl. an
Notenpaufchale für die Unterhaltung der tag<
lich dreimaligen Botengänge von S t . Veit zum
Bahnhöfe i n Nizmarje.

Gesuche sind
binnen zwei Wochen

bei der Post- und Telegraphendirection in Trieft
einzubringen.

Trieft am 6. Februar 1891.
K. l . Post« und TtlegraOen-Direction.

(638) 3—3 Nr. 170.

Kundmachung.
Die p. t. Eintommensteuerpflichtigen

in Laibach werden mit Nezug aus die
im Amtöblatte zur «Laibacher Zeitung»
vom 12. Jänner d. I . veröffentlichte dies-
amtliche Kundmachung vom 7. Jänner
18U1, Nr. 12, nochmals eingeladen, die
vorschrifiSmäslig verfassten Einlommen-
steuer-Neleuntniffe Pro 1«»1 nunmehr
bis Ende Februar d. I . zuverläffig hier»
amtö zu überreichen, widrigens fie sich
die Folgen der 88 32 und 33 des «in»
lommensteuer'Pateutes vom 29. Dctober
184», R. O. Ul. Nr. 439, felbft zuzu
schreiben haben werden.

K. l. Meuer-Local «Commission.
Laibach den 10. Februar 1891.

?. u. Äodoänin»Irvinu ä».vlcu pocl'
vrioni v I«1ud1^u1 »o i oiiroui u»
tulrl^iu^v r«.i^1ll»i1o äuo 7. ̂ »nuv»,!^«.
t. I., iit. 12, 2̂.2tz1».Zona v url».ausrn
11»tu Ir «I.llil)»olior Xoituu^ äns
12. Hannvar^ t. 1. vuovtö v^di^o,
n»^ «vo^v po preapigtli 3o»t̂ v1Hono

t. 1. ^otovu tu vioiö, »losr v l inioil
n^»1sülro Zß 32 1u 33 pl^tsut». o üo-
lioäu1ii2lcoiii Ü3.vlcu äns 29. olctodr«.
1S49, H. ii. 1. i t . 439, »».ill! »odl vripl-
»ovatl.

V I^udi^^nl äuo w. lobrnvai^«. 1291.

(640) 3^2 I . 1877.
Ooncms - Uusschreibunss.

Auf der Triester Reichsstiaße ini Laibacher
Vaubezirke ist eine Einränincrstelle mit drr
Monatslühnung von l « fl. (sechzehn Gulden)
üsterr. Währung nnd dem Vorrückungsrechte in

die höheren Löhnungen von 18 f l . und 20 st,
österr. Währ, zu bcschcn.

Diejenigen der deutschen und der slovem
schcn Sprache mächtigen Untcrofficiere, welche»
der Anspruch auf eine Cwilanstcllung zuerkannt
wurde und welche sich um die erledigte Stclle
bewerben wollen, haben ihre mit dem Cert i^ '
ficate ülirr den erlangten Anspruch belegten l lum- z
pctünzgrsuch!', und zwar, wenn sie noch in der >
activen Dienstleistung stehen, im Wege ihres
vorgesetzten Commandos (Militärbehörde od»>r
Anstalt), wenn sie aber schon aus dem Mi l i tär«
ucrbaude ausgetreten jind, im Wege der zustän- z
oigen politischen Äczirlsbehörde

l ä n g s t e n s b i s z u m 2 2 . M ä r z 1 8 3 1

bei de? l . k. Landesregierung in Laibach einzu>
bringen.

Die nicht im Militärverbande stehenden Ne>
werber haben ihren Gauchen außer dem cr>
wähnten Certificate auch ein von dem Gemeinde
vorfteher ihres dauernden Aufenthaltsortes aus.
gefertigtes Wohlvcrhaltungszcugnis fowie bczüg'
lich ihrer körperlichen Eignung für den an«
gestrebtl'n Dienstposten ein von einem amtlich
bestellten Arzte ausgestelltes Zeugnis anzu«
schließe».

Aon der t. l . Lmldtsregieruug für Krain.
Laibach am 11. Februar 1691.

(563) 3—3 I . 90 V. Sch. R.

Ooncurs - Ausschreibung.
An der dreiclassigrn Volksschule in Guten °

fe ld wird die dritte Lehrstelle mit dem Jahres-
gehalte von 400 fl. und dem Genusse der Na«
turalwohnung zur definitiven, euentnell proui»
sorischen Vesej)nng ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind

b i s zum 5. M ä r z 1891

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.

K. t . Bezirksschulrat!) Gottschee, am 5. Fe<
bruar 1891.

Der Vorsitzende: T h o m a n n m. p.

(587) 3 - 5 ^

Für die l. l. Steuerämter '"
ein Steucrexecutor aufgenommen>

Bewerber um diesen P ^ P l
Gesuche unter NachweislMg del ,,,
Staatsbürgerschaft, des Alters, ^ >,
Rüstigkeit und eineS unbescho»""

b i n n e n 14 Tage"^ ^
im Wege der b e t r e f f e " ^ F ^
schen B e h ö r d e bei der l, l. l)
in Laibach einzubringen. z z ^ '

Auf Bewerber, welch/1"^M
k. l. Gendarmerie, der C i v i l M ^ ^^
der Finanzwache gestanden "" ^ei,''
Dienstleistung nachzuweisen "rm
sonders Rücksicht genommen.

K.,. Ftnanz-Ttrecti"»'

Laibach am 7. Februar ^ ^ ^

(623) 3 - 3 ^ ^
KundmatMs. ^ ^

Postexpedientenstelle bei dc" ^ M
in Radna. Vezirlshaupt'"°>"'/ ^ '
gegen Dienstvertrag und ^ z p ^ W
Iahresbestallung 200 fl. « < i e u ^
dann das Votenpauschnle f'tr . ^ , e „ ß ^
d.-r täglich zweimaligen F."«,,,^ >U
Nadna zum Bahnhose in ii'cyl ^ ^ ^ S /
2l)0 fl. und das Pauschale 1 ^ ^ "
fahrt zwischen Nasseüfuh «nd ^'
Hof per 950 fl,

b i n n e n zwe, ^ „,-
bei der Post- und Telegraphen^
einzubringen.

Trieft am 7. Februar ^ ' ^

tt. l. Post- und T e l e g r a M ^ /

K n z e i a e b l a t t .
(678) Nr. 1156.

Firma-Eintragung.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte

in Laibach wurde die Eintragung der Firma
Karolina Lapajne, Stcsan Lapajue's

Witwe,
zum Betriebe des Spitzengeschäftes in Idria
und der K a r o l i n a Lapajne, Handels-
frau w Idria, als Inhaberin dieser Firma,
ferner bei der bereits protokollierten Firma
«Stefan Lapajne» in Idria die Ein«
tragung deSVincenzLapaine. Handels-
mann in Idria. als Inhaber dieser Firma,
vorgenommen.

Laib ach am 10. Februar 1891.

(683) 3—1 St. 131.
Oklie.

Na prošnjo Marije Kapelj od
Sv. Jakoba ob Savi vršila se bode
izvršilna dražba Janezu Soncu iz
Pšate lastnega zemljišča vložni žt. 127
in 128 kataslralne občine Podgorica,
cenjenega na 2420 gold, in 30 gold., dne

2 5. f e b r u v a r j a in dne
1. a p r i l a 1891.1 .

dopoludne ob 11. uri pri tem sodišči.
Zemljišče bode se le pri drugi

dražbi pod cenitvenovrednostjo oddalo.
Dražbeni pogoji, vsled katerih je

vsak ponudnik dolžan, položili pred
ponudbo 10% varSöine, cenitveni za-
pisnik in zemljeknjižni izpisek so v
tusodni registraturi na upogled.

C. kr. za meslo deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 8. januvarja 1891.

(450) 3-2 Nr. 192.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vmu t. k. Vrzirtsgerichle Ooltschee

wird bctannt gemacht:
^ ^rl über Ansuchen deK Iakub

Zagar vm, Nostel (durch Herrn Advvcaten

Gottfried Vrminer) die szvcutiue Verstei«
gerung der dem Michael Obranomü von
Vas gehörigen, gerichtlich auf 1340 si.
geschätzten Realität Einlage Zahl 85 »6
Pirtsche sammt dem auf 174 Guld^i
geschätzten geschlichen Zugehör derselben
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z
und die zweite auf den

8. A p r i l 1 8 9 1 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
iu der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiiät
sammt Zugehör bei der ersten Feilvie«
tung uur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiouö-Vedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs Extract löunen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Gottjchee, am 14ten
Jänner 1891.

(668) 3 ^ 2 Nr?71697

Dritte efecntiue Fcilbietung.
A m 20. F e b r u a r 1 6 9 1

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die dritte executive Feillmtung der Reci'
lität des Josef Sedmak von Nadaujeselo
der Catastralgemeinde Nadanjeselo statt»
sinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
2. October 1890.

(590) 3 — 1 3 ^ 7 3 1 1 ?

Uebertragung
executiver Fcilbietungen.

Vom l. l. Ve^irlsgerichte Wipftach
wird bekannt gemacht:

Es sei ilber Ansuchen des Johann
Fabjan von Budanje die mit dem Be«

scheide vom 3. December 1690, Z. 5352.
auf den 23. Jänner und 24. Februar 1891
angeordnete erste und zweite Feilbietung
der dem Johann Aenko von Smarija
Nr. 7 gehörigen. a6 Catastralgemeinde
Planina Einlage Z. 439 vorkommenden
Realität auf den

6. M ä r z und den
7. A p r i l 1 8 9 1 .

mit Veibehalt des Ortes und der Stunde
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
23. Jänner 1891.

(665s^2 Nr. 8031.
Dritte executive Feilbietung.

A m 24, F e b r u a r 1 8 9 1
um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die dritte executive Feilbietung der Rw»
lität des Kaspar Vidrich vou Dorn Ein»
läge Z. 62 der Catastralgemeinde Dorn
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg. am
5. November 1890.

(667)^2 Nr. 7217.
Dritte exec. Feilbietnng.

Am 23. F e b r u a r 1 8 9 1
um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die dritte executive Feilbietung der Rea
lität des Mathias Oabec von Dorn Ein
laqe Z, 44 der Catastralgemeinde Dorn
stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg. am
20. October 1890.

^ 6 6 6 s 3 H 2 Nr. 8647.

Dritte executive Fcilbictuug.
Am 24, F e b r n a r 1 8 9 1

"m 10 Uhr vormittags wird hiergerichte
me dritte
des Anton Spttic von L^pno Einl. Z. 39
der Catastralgemrinde Vuvce stattfinden.

K, l. Bezirksgericht Adelsberg, am
^- December 1890.

-^4
Z odlokom z dne l ^ g iJ rf

St. 1934, ustavljena **%wH
dražba Nacetu ReP 0 ^" fit. [m
lastnih zemljišč vložn ^ i
287 in 297 katastraln6 ^ $y
s pritiklino cenjen^ tfO Ifi
320 gold., 110 gold,'" \t pKf
radi Antonu P l a n t » ^ XQ. n°
vsled odstopnice / d n

] d > gO ^
1888 dolanih 100 g^- ^
ponovi se s preJšnJ"
na dan i 8 ^ ' Jri

18. m a r c a I u r e «
dopoludne o d l l . ^ ' ^ ^ f
sodiščem a pns«avK" jigi
zernljišča pri |ej ^ . fl!
cenilno vrednosljo v . sie

G. kr. okrajno sod» ^
nogu dne 17. j a n u v * ^ ^

(523) 3^2 .<.ieilllls^

Executive F ^ ,-^
Auf Ansuchen d e ^ i l ^ ^

vM Vornschwss ^ - ' M .)l^l
ti.e Feilb.et.mg der ^ ,schM ^ ,
qaretha Bizal vou 2 , ^ z < „ , ,
m'n in Cemern.ca E w ^ r ^ ^
der Catastralgemel'it" ^ ^ s > ^ . ,
Schätzwerte M 4b , ^e °
willigt, und smd h l "
satzungen a..f den he"

j.desmal vornultags ^,.ge 5 .
qerichts mit ^ m " > ^ '
worden, dass tue P .„„ o ^ , „ , ,
ersten F e i l b i e t l M g ^ ' ^ r > '
Schätz.u'gswert. v h,^,,gelj
a»ch unter demselb"^ /

wird. ^ .̂ .Ht Tsch^

16. December 1»"" «



^ ^ H w ^ N r . 39. 307 18. Februar 1891.

f> Nr. 492.

^ " g ^ ^ s g e r i c h t e Gottschee

? d t t V i H " ^"' kM- Versteigerung

M l 134 t> ' ^ M t e n Realität Einl.
^'.ll'gt ^ d . ̂ "^tralgemeinde Rieg

^^mgen .,.^'z" zwei Feilbietungs'

3 '"' d° z ^ ^ " ^ " g e angeordnet
K'Feilb,,b e Pf"«drc«l.tät bei der
< ' " « ^ b,?"' um «der über dem

^ l b e u b i n ^ zwnten aber auch
i " l ^ Lici l.i ""gegeben werden wird.

^ e ^ j "'bedwgmsse. wornach
^ 3 ' "n 0 " ^'« " " vor gemachtem
^ ^t ionz7"' ' .c^dium zu Handen
' ? °s Eck 7' '" ion zu erlegm hat.

> ' N " ^ s p r o t o k o l l ^nd der
b ^ ' ' N m i ^"""' in der dies-

< S n n ^ l s g m c h t Gottschee. am
) 3 — . ^ ' — .

^»Iiti>.lec,lti>ie

<'? ?' ?"stei»eru«st.
^ m " ^ f t N " c h " des A. Lichter^Mch^" durch H,,„, ^^ ^
V ^ich l ? ' " " ' Versteigerung
H gtt iH" Iuzmc von Fara ge<

h ^ °̂'den ^bem Anhange an-

^ ^ « " ^ t u n g nnr um oder
^ ' ^ "Nt^'Mwett. hei der zweiten

^ d . demselben hintangegeben

wonach
X > Wpr^ ^ " 5 "°r gemachtem

^ «> d ° " i . ^ H d m m zu Harden
^ ^ ^ ^ ° t z 3 '^" zu erlegin hat.
! ^'liNktra^/Protololl und der

' ^ l ? ^ M ^ ° " " n in der dies-
^ l ^ ^^"schee. am19len

^ > c ^ " b e i Äs '.
> g ^ H°lel ^ " des Georg

^ . ^^>. ^'«"nembl, am

(485) 3 - 2 Nr. 99.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Illyrisch-

Feistritz wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Herrschaft

Schneeberg (durch den Machthaber Anton
Satran von Feistritz) die executive Ver-
steigerung der dem Barthelmä Tomsic
von Vatsch Nr. 30 gehörigen, gerichtlich
auf 1100 ft. geschätzten Realität Einlage
Nr. 33 der Catastralgemeinde Bats'ch
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

20. M ä r z
und die zweite auf den

24. A p r i l 1 8 9 1 .
jedesmal vormittags vun 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealität bei drr
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zu Handen
der Licitatwns>Commisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundliuchi-Extract können in der dies^
gecichtlichen Registratur eingeschm werden.

K. k. Bezirksgericht Ittyr.-Feistritz. am
18. Jänner 1891.

(522) 3—2 Nr. 9425.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tscherncmbl

wild bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Gruden von Oberlaibach die executive
Versteigerung der der Agnes Plut von
Nutschetendorf Nr. 3 gehörigen, gerichtlich
a»f 530 Gulden geschätzten Realität
Einlage Nr. 76 der Catastralgemeinde
Petersdorf bewilligt und hiezu zwei Fril«
bietuna>Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. M ä r z
und die zweite auf den

22. A p r i l 1 8 9 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr. in
der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswelt, bei der
zweiten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsvedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant, vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsrxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
14. December 1890.

"(484) 3—2 Nr. 100.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Illyrisch.

Felstrih wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Herrschaft

Schneebcrq, Forstverwaltung Mozun (durch
den Machthaber Anton Satran in Illyr.°
Feistritz). die executive Versteigerung der
dem Anton Krrgar von Verbovo Nr. 31
gehörigen, gerichtlich auf 500 fl. geschätz»
ten Realitäten Einlage Z. 34 der Cata-
stralgemeinde Verboou bewilligt und hiezu
zw<^Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

2 0 . M ä r z
und die zweite auf den

24. A p r i l 1 8 9 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichttzkanzlei mit dem An
hange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswlrt,
bei der zweiten aber auch nuter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen

der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotokolle und die
Orundbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch-Feistritz,
am 18. Jänner 1891.

"(526) 3—2 M . ^ 1 1 5 ^
Erinnerung

an die Frau K a r o l i n e I e s c h e n a g .
wieder verehelichte T r a u t m a n n , von

Laibach.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird der Frau Karoline Ieschenag.
wieder verehelichte Trautmann, von Lai«
bach hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Maria Verderber von Vorw
schloss Nr. 65 die Klage 6s pras». 25sten
November 1890, Z. 9115. auf Quittungs-
ausstellung ob 296 fl. 57 kr. überreicht,
worüber die Slimmaroerhandlung anf den

23. M a i 1 8 9 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeord'
net ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr nnd Kosten den Herrn
Josef Stariha von Tschernembl als Cu-
rator llä acMrn bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Cnrator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagten, welcher es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
18. December 1890.

(525) 3—2 Nr. 238.
Erinnerung

an den in Amerika befindlichen M a -
t h i a s M i k e t i k von Iankovine

Nr. 44.
Vom dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem in Amerika befindlichen
Mathias Miletik von Ianlovine Nr. 44
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge«
richte Anna Mitetic von Zuniile Nr. 6
die Klage 66 pras». 15. Jänner 1891,
Z. 238, ob Zahlung der Forderung ans
dem Schuldscheine vom 11. November
1875 per 400 fl. s. A. überreicht, worüber
die Tagsatzung zum Summarverfahren
auf den

23. M a i 1 8 9 1 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeord'
net ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist. so hat man
zu dessen Vertretung und auf dessen Ge-
fahr nnd Kosten den Herrn Peter Bal-
lovec von Preloka Nr. 15 als Curator
aä aotmn bestellt.

Per Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
nnd diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten nnd die zu seiner Verthei
digiing erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diese Rechtssachen mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und dem Geklagten, wel»
chem es übrigens freistellt, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumnng entstehenden Folgen selbst
beizumesseil haben wird.

! K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl. am
' 18. Jänner 1891.

(449) 3—2 Nr. 191.
Executive

Realitäten-Versteigeruug.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Nosian von Göttenitz (durch den Advoca-
ten Brunner in Gottschee) die executive
Versteigerung der dem Josef Tramposch
von Nesselthal gehörigen, gerichtlich auf
730 N. geschätzten Realitättnhälfte Ein»
läge Z. 20 aä Nesselthal sammt dem auf
7 fl. geschätzten geschlichen Zngehör derselben
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z
und die zweite auf den

8. A p r i l 1 8 9 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität sammt Zugehör bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben wer.
den wird.

Die Licitations'Vedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Exlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
14. Jänner 1891.

(579)^3^2 Nr. 406.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Pavlin von Laibach die executive Ver«
steigerung der der Maria Brunek von
Kovact'vhrib gehörigen, gerichtlich auf
355 ft. geschätzten Realitäten Einlagen
Nrn. 172 und 492 der Eatastralgemeinde
St. Ruprecht bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. M ä r z
und die zweite auf den

6. A p r i l 1 8 9 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
beim k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitäten bei der ersten Feil-
bietung nur um ober über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätznngsprototolle und die
Grundbuchsextracte könuen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß. am
21. Jänner 1691.

(660) 3—2 St. 7738.
Oklie.

C. kr. okrajno sodišče v Postojini
naznanja, da se je na prošnjo Antona
Knafelca iz Koritnice proti Franu
Deklevi iz Male Pristave v izterjanje
terjatve 300 gold. s. pr. dovolila izvr-
šilna dražba na 5090 gold, cenjenega
nepremakljivega pose.stva vložna št. 101
zemljiške knjige katastralne občine
Nadanje Selo in na 170 gold, cenjene
pritikline.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

2 7. febr u v a r j a
in drugi na dan

31. m a r c a 1 8 9 1 . 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoludne pri tern
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvern rriku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa t.udi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodiäöe v Postoj^i
dne 20. oktobra 1890.
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Ein grosses, nett möbliertes

Zimmer
mit separiertem Eingang, im I. Stock ist zu
vergeben: H e r r e n g a s s e 10. (652) 3-2

Monatzimmer
gross, schön möbliert, ist am Dom-
platze Nr. 13, II . Stock, sogleich
zu vermieten. (568) 3—3

Ein hübsch möbliertes

Monatzimmer
ist in der B a h n h o f g a s s e Nr. 3 0 sogleich
zu vermieten. (648) '\—3

Näheres daselbst im I. Stock.

Gegen

Husten i l l Katarrh
insbesondere der Kinder; gegen Ha ls- ,
Magen- und Blasenleiden sowie als
hochfeines Tafelwasser ist bestens
empfohlen die

Kärntner Römerquelle
reinst alkalischer Alpensäuerling, naturecht
gefüllt, /M haben bei M. E. Supan, Laibach,
F. Dolenz in Krainburg, Th. Tolazzi in Loitsch,
J. Matič in Cilli. (5287) 20—10

Offizlers-Menage des Infanterie -
Regiments Nr. 22 in Zara sucht

erfahrene perfecte

Köchin.
Dienstantritt 1. März 1. J. Monats-
lohn 30 Gulden, freie Station, freie

Reise. (058) 2—2
Gesuche sofort — längstens 2 2 . Fe-

bruar an das 22. Regiment in Zara
einsenden.
Kinderlose Beamtenswitwe bevorzugt.

Als Oekonom
Verwalter oder Wirtschafter sucht
ein erfahrener, lediger, heider Landes-
sprachen mächtiger, 40jähriger, praktisch
und theoretisch gebildeler Fachmann Stelle.
Absolvierter Obst-, Wein- und Ackerbau-
schüler. (596) 6—4

Zuschriften erbeten unter : S o h m i d
Josef, Erlaohstein bei St. Marein.

Wohnung
in der Maria-Theresienstrasse Nr. 10
i m e r s t e n S t o c k e , bestehend aus vier
Zimmern, grosser Küche, Kammer und Zu-
gehör nebst grossem verglasten Gang, ist für
1. Mai zu vermieten. (570) 6—4

Anfrage beim Hauseigenthümer daselbst.

fwjtjm vom Apotheker P i c o o l i i u
f̂ HjHj I ia ibac l i zubereifet,ist ein

^j f^TÜIBW magenstärkendes, ab-
flp^Jj/ilfi^^ führendes, antihaemor-
Hpp ^^ifflf rhoidalisohos, wurm-
Jp| O ̂ m abtreibendes Arznei-
fiii'!'Cj ^^jill M»ittel,welches durch seine
mjs O;: ' |H milde Wirkung die Thä-
P ^ ^ " <oml1Sl t'ß1*6'1 Aev Verdauungs-
i ! i ^ ^ 3 l B I o r s a n o r e ß e l t - ( ; l 8 n 7 ) ri"~2t

JESt^—41SP P ^ " Ein Flä8chchen 10 kr.
Dieselbe wird von seinem Erzeuger in

Schachteln zu 12 und mehr Fläschchen gegen
Nachnahme des Betrages verschickt.

Zwei Lehrjungen
welche der deutschen Sprache mächtig,
talentvoll sind und Lust zur Erlernung der
S c h l o s s e r e i und M e c h a n i k haben. werden
für eine Werkstätlc in Triest auf 4 Jahre
Lehrzeit sammt ganzer Verpflegung aufge-
nommen. Näheres in der Administration
dieser Zeitung. (702)

Ein solider, oautions-
fähiger verrechnender

Wirt
wird für das Einkehrgasthaus zur <Stadt
Mtinohen» (Loser), Rosengasse Nr. 15,
aufgenommen. (704) 3—1

Nähere Auskunft ertheilt bis 1. M ä r z 1. J .
der Eigenthümer C . L e n t s o h e in L a u e r z a .

Zwei verlässliohe

Rauch fang kehr er-
Gehilfen W M

werden sofort aufgenommen bei

Wilhelm Dopfer
Stadt - Rauchfangkehrer - Meister

Rosengasse Nr. 35, Laibach.

Halb-Locomobil
(Lachapell-Maschine)

18 Pferdekraft, fast neu, billig zu
verkaufen. (884) ö—ö

G r . I M ^ j C ^ Ä -
Oraz Wienersti'asse Nr. 15.

I Neues Nahrungsmittel!

besitzt doppelt so viel nährende
Bestandtheile als Reis, ist für
Suppe, Milch- uud Mehlspeise, Ge-
müse etc. verwendbar, als bestes, ge-
sündestes und billigstes Nahrungs-
mittel anerkannt, und in fast allen
Spezerei- und Mehlhandlungen erhält-
lich. (161) 20—5

Kochbuch gratis und franco.

Brüder Hirschfeld & Co.
k. k. priv. Zea-, Rollgerste- und Schäl-

erbsen-Fabrik, W i e n , H.

(395) 3—3 Nr. 557.

Edict.
Vom k. t. Bezirksgerichte Nafsenfuß

wild bekanntgegeben:
Es seien die auf Agnes Staric vun

Borste und Ursula Zupancic von Ober.
Nassrnfuß, resp. auf deren unbekannte
Eiben nnd Rechtsnachfolger lautenden,
die Realität Einlage Z. 33 dcr Cata-
stralgeineinde IelZ^vec 'betreffenden sseil>
biltüngsbescheide vom 18, December 1890,
Z. 8879. dem ernannten Curator Josef
Wl'ibl von Nassmfuß behändigt worden.

Nassenfuh am 28. Jänner 1891.

bei gleicher Qualität wie französisohes Product, Ü B B B

jedooh wesentlich billiger. ((572) 10-1 fczgagg
Heinrich Fünck & Sohn, Graz. B

Freiscouranle franco. WU^P
m

Gemeinde - Secretär - Stelle
iix Grottsčliee. ^

Bei der Gemeinde Gottschee, bestehend aus der? Stadt Gottschee u" j , ly
umliegenden Ortschaften, kommt die Stelle^des^iJeoretärs b i s 1. APV^s ^
Besetzung. Mit derselben sind verbunden : ' a n ~ Gehalt 600 sl., zugewie^Qi) Kj
Natural-Quartier und zwei Quintjuennal-Zulagen zu je 100 fl. J, l>Wj

Die Stelle wird vorläufig auf 1 Jahr provisorisch und nach &*& pitf j
Zufriedenstellung dauernd besetzt. Bewerber, welche im Kanzleifach« " piss«"
müssen, haben ihre bisherige Verwendung durch Vorlage von Original-Ze » ^
beglaubigten Abschriften nachzuweisen. j( u"1

Bedingt wird ferner die Kenntnis der slovenischen Sprache inso^ ' ^
mündlichen Parteienverkehre zu genügen. M"n^l

Beiden Gontrahenten steht vertragsmässig das Recht halbjähriges *
Geßuche sind längstens bis zum 10. M ä r z d. J. zu richten an die

Gemeiudevorsteliung in Gotts«*y

. Tüchtigen Reisenden oder Agenten
für Kra in, sowie auch für S t e i e r m a r k , S a l z b u r g , Käruten, * ,#7r
S l a v o n i e n suchen gegen hohe Provision ^

vorm S t e c k «fc Wol f I
Litzen- und Bandfabrik, Weiper t (Böhmen). ^ ^ X

f L 1.1 I S L « mssdl P*1*1!
Torfmull -Streu -Cl<*f

(prämiiert mit der Ausstellungs-Medaille ̂ l j t

> P5 durch welche vollständig g e r u u6n ".*,
infection der Aborte u. Senkg^pijl%

^^gg>: erreicht wird ohne Wasse*116 ^nm
fS^^ätiBSBi D i e s e A PP a r a l e ' welche wirklioh »e l b 9 t t^» t J^Vj
I ^ ^ S w U H H i H ohne dass man einen Deckel o d e r

l l [ I ) ^ l a r J
HEP H U standtheil handhaben muss, was w ̂  |

i s ; ! ; ! 1 »^ WfSISI^M w i r d - l i e f e r t billigst und besorgt den nöt»'^ dim

E ^ - ü : B. Crünhiit, Graz,V., Brückenkop«»
Während der Landes-Ausstellung sind obige Ciosets in sä"11?1^ 1$ ^
des Ausstellungsraumes in Verwendung gewesen „zur vollst ^ \ .

heit" laut Attest des General-Comites. ^ ^ ^ ß \

~^7~~~ ^Tl^hTvürden M

•f"**~% Psr. Seb. W *
reinleinen JA

* ! f Gesundheitswasf
'•• -. -'-^a*asaBlw^Bli^BS«^Žt' - • hergestellt vo» Jk$*

'^Hisl^B^^BSSSSSSSSBB^ ' l l T**'

Die Filiale der Union-Bank j j^»
beschäftigt sich mit allen in das B a n k f a o h einschlag'ge

<*) v e r z i n s t G e l d e r im Conto-Corrent und vergütet: d'OTL-.fiM^ A
für B a n k n o t e n : für N a p o l e o n » ^ f r

3V.% gegen 5tägige Kündigung 2 °/o g e ß e n % % | l i c b e ^ '

3B/«% auf 4 Monate fix 2 7 , % » 'G » # Y

37/s7o 6 , , 3 % » ( i ( tf^/l

k) eröffnet auf Verlangen ein provisionsfreies Olro-Oo^®*illcls
 G^( CjU1' |

einzahlungen auch im Wege der k. k. Postsparcasse UwerZi,isui>B n ^ '
Üesterr. ungar. Bank spesenfrei erfolgen können. ^ d e r Su"" .^
beträgt 27,%; über das jeweilige Guthaben kann bis zu J« B'^SYt
ohne jede Kündigung verfügt werden; i«nest. A * r p W U V "

<•) erlässt franco Provision Anweisungen auf Wien, n" a 8 1piisen. ' ĵ v«1

Brunn, Kiumc, Graz, Hermannstadt, Klagpnfurt. Laibac»• t e 0 «um p>-
d) besorgt den :n- und Verkauf von Devisen und Vai w • nU>

o i e l l e n Ta{,~r-cours; o inP t a I l t #:

*•') übornimml Kaufs- und Verkaiifs-Austräße für E f f e c t e n , c
T l t r e # ; . ^f,/

0 besorgI den Einzug von C o u p o n s und von v e r l o s t e n , s .pap 1 < ! ' ' j i i ^ * ,
ff) ertheilt V o r s o h ü s s e auf Staats-, Bank-, Industrie- und i' • yjex»^ •
tO eröffnet Cred i te in London, Paris, etc. gegen Uberseei»» a l lc» ^
0 besorgt den Einzug von Wechseln auf den Or ient z" ß X Asi"̂  \/

>" sid, begreifenden T a r i f s ä t z e n ; „ n ' s A e i e D S | ^v
k) erlässt Cred i tbr ie fe auf jeden beliebigen Platz Europa s. ^ j

und Australiens; .. nCj b n » 1 « ; ^ ' /
l) vevschafft ihren Clienten jede gewünschte A u s k u n « ^ ^

lortospesen in Anrechnung. ^-^^^ \
D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r ^ sssd B n m b r r ^ .


